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21. Mai 2010 Nummer 20

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

4. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Am Sonntag, 09.05.2010 fand unser Tag der offenen Tür der Freiwilligen 
Feuerwehr Bretnig-Hauswalde statt.

Im Hofepark konnte man die Technik bestaunen und wer wollte, konnte 
sich im Löschen ausprobieren.
Mit Kaffee und Kuchen, welchen die Kameradinnen und Kameraden der 
Alters- und Ehrenabteilung selbst gezaubert hatten, sowie Grillwürsten 
und belegten Brötchen war für das leibliche Wohl gesorgt.
Geladene Gäste waren unter anderem die Wehren des Ortsverbandes 
Rödertal-Pulsnitz. Auch für die „kleinen“ Besucher gab es die eine oder 
andere Attraktion wie z.B. Hüpfburgen, Kegeln, Weitspritzen und natürlich 
Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto.
Auch für den z.Zt. fehlenden Nachwuchs wurde wieder geworben. Hier 
noch einmal der nächste Termin für alle Interessierten ab 8 Jahre zur 
Schnupperstunde: 28.05.2010 ab 17.00 Uhr Treff: Gerätehaus Feuerwehr 
in der Hofescheune.
Wir möchten uns noch einmal bei allen Helfern bedanken, die es möglich 
gemacht haben, diesen wunderschönen Nachmittag zu gestalten.

Freiwillige Feuerwehr Bretnig-Hauswalde

Tag der offenen Tür im Gerätehaus
der Freiwilligen Feuerwehr Bretnig-Hauswalde

Liebe Eltern, Großeltern und Einwohner von Bretnig-Hauswalde,

im November des vorigen Jahres wurden der Anbau unserer Kinderkrip-
pe und die Renovierung der alten Einrichtung fertig gestellt. Seitdem ist 
unsere Krippengruppe schon auf 8 Kinder und die Gesamtanzahl auf 
55 Kinder angewachsen. Nun werden viele neugierig sein, was sich bei 
uns im Haus verändert hat.
Deshalb veranstalten wir einen Tag der offenen Tür für alle Interessierten. 
Am 29. Mai 2010 von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr erwarten Sie offene Türen 

Tag der offenen Tür
im Kindergarten Zwergenland Hauswalde

und viele Aktionen für Groß und Klein. Lassen Sie sich überraschen. 
Bringen Sie großen Hunger mit. Für Verpflegung haben wir natürlich ge-
gen einen kleinen Obolus gesorgt. Die Einnahmen aus dem Kaffee- und 
Kuchenverkauf werden wir für die Gestaltung unseres Spielplatzes nutzen. 
Und dafür benötigen wir noch reichlich “Kleingeld”. Deshalb haben wir 
uns auf viele Besucher eingerichtet.
Die Kinder und Erzieherinnen freuen sich auf Ihren Besuch.

Annett Hanke im Namen des Elternaktives
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Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Gemeindeverwaltung Bretnig/Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

	22.05.	 VITAL-Apo.	 Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla    	 035205-59915
	23.05.	 Stadt-Apotheke	 W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf	 035952-33031
	24.05.	 Hirsch-Apo.	 Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla	 035205-54236
	25.05.	 Arnoldis-Apo.	 Niederstraße 14, Arnsdorf	 035200-256-0
	26.05.	 Löwen-Apo.	 J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz	 035955-72336
	27.05.	 Altstadt-Apo.	 Röderstraße 1, Radeberg	 03528-447811
	28.05.	 R.-Koch-Apo.	 Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz      	 035955-45268

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

	21.05.	 -	 28.05.	 Herr DVM Jakob, Wachau
				    Tel. (0 35 28) 44 74 57 oder 01 71/8 14 77 53

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

22.05.	 8	 -	 11	 Uhr	 Frau Dr. Weigel	 03 59 52 - 3 06 64
					     Bischofswerdaer Straße 90, Bretnig-Hauswalde

Sonnabendsprechstunde Arzt

22.05.	 9	 -	  11	 Uhr	 Frau ZÄ Hartmann	 03 59 52 - 4 83 75
23.05.	 9	 -	  11	 Uhr	 Großmannstraße 3, 01900 Großröhrsdorf

24.05.	 9	 -	  11	 Uhr	 Frau DM Schöne	 03 59 52 - 5 83 44
					     Bischofswerdaer Str. 38, Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Rettungsdienste

Erdgas	 01 80 - 2 78 79 01	 ENSO
Energie	 01 80 - 2 78 79 02	 ENSO
Trinkwasser	 03594-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste
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Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Donnerstag, dem 27. Mai 2010, 19.30 Uhr findet in der ehemaligen 
Schule in Hauswalde, Krohnenbergstraße 4, 01900 Bretnig-Hauswalde 
die 12. Sitzung des Gemeinderates statt. Zu dieser öffentlichen Sitzung 
lade ich alle interessierten Bürger herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 Bestätigung der Tagesordnung
	 Bestimmung der Mitunterzeichner des Protokolls
	 Bestätigung des Protokolls vom 27.04.2010
2.	 Anfragen der Bürger
3.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen zum 

Bauvorhaben „Sanierung Ringstraße 18-22“ 
	 - Los 11: „Fußbodenarbeiten“
	 - Los 12: „Innentüren“
	 BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin / Frau Ludwig, Mitarbeiterin Bauamt
4.	 Beratung und Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2009 für den Ei-

genbetrieb „Abwasserbeseitigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswalde
	 BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin / Frau Säring, Kämmerin 
5.	 Beratung und Beschlussfassung der Jahresrechnung 2009 der Ge-

meinde Bretnig-Hauswalde
	 BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin / Frau Säring, Kämmerin
6.	 Sonstiges
7.	 Anfragen der Gemeinderäte

Prescher, Bürgermeisterin

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Montag, dem 31. 05. 2010, 19.00 Uhr findet im Ratssaal des Rathauses 
Großröhrsdorf die 10. Sitzung des Stadtrates (öffentlich) statt, zu der ich 
herzlichst einlade.

Tagesordnung:
	 1.	 Bürgeranfragen
	 2.	 Bestätigung der Niederschrift der 8. Sitzung des Stadtrates am 

29.03.2010
	 3.	 Beratung und Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2009 des 

Eigenbetriebes „Massenei-Bad“ der Stadt Großröhrsdorf
		  BE: BM / KÄ
	 4.	 Beratung und Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2009 des 

Eigenbetriebes „Wohnungswirtschaft“ der Stadt Großröhrsdorf
		  BE: BM / KÄ
	 5.	 Beratung und Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2009 des 

Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ der Stadt Großröhrsdorf
		  BE: BM / KÄ
	 6.	 Beratung und Beschlussfassung zur Jahresrechnung 2009 der 

Stadt Großröhrsdorf
		  BE: BM / KÄ
	 7.	 Beratung und Beschlussfassung zur Neufassung der Streupflicht-

satzung der Stadt Großröhrsdorf
		  BE: BM / BA
	 8.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung, Ge-

werk Lieferung und Montage einer Aufzugsanlage zum Bauvorhaben 
Sanierung Kulturfabrik

		  BE: BM / BA
	 9.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung, Ge-

werk Fassadenarbeiten zum Bauvorhaben Neubau Gemeindezen-
trum Kleinröhrsdorf

		  BE: BM / BA
	10.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung für 

die Mischwasserkanalisation der Dammstraße
		  BE: BM / BA
	11.	 Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf der Flurstücke Nr. 

150 und Nr. 57 der Gemarkung Kleinröhrsdorf
		  BE: BM / BA
12.	 Verschiedenes / Anfragen der Stadträte

Ein nicht öffentlicher Teil schließt sich an.

Kerstin Ternes, Bürgermeisterin
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Information der Verwaltungsgemeinschaft

Information des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ 
der Stadt Großröhrsdorf 

Entsprechend der Festlegungen in der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung in der Stadt Großröhrsdorf vom 31.01.2006 und 
der ersten Änderung der Abwassersatzung vom 27.01.2009 ist im Jahr 
2010 die Veranlagung der Abwasserbeiträge in der Stadt Großröhrsdorf 
abzuschließen.
Alle Grundstückseigentümer, deren Grundstücke bisher noch nicht oder 
lediglich im Rahmen von Vorauszahlungsbescheiden zum Abwasserbei-
trag veranlagt wurden, werden darauf hingewiesen, dass in den nächsten 
Wochen die Beitragsbescheide versendet werden. Die Abwasserbeiträge 
auf Grundlage dieser Bescheide sind dann innerhalb eines Monats zur 
Zahlung fällig.
Für Ihre individuellen Fragen nach Zugang der Beitragsbescheide steht 
Ihnen die Eigenbetriebsleitung, Frau Spangenberg (Bauamtsleiterin) 
in technischen Angelegenheiten und Frau Katrin Säring (Kämmerin) in 
finanziellen Angelegenheiten zur Verfügung.

Großröhrsdorf, den 17.05.2010

Katrin Säring
Kaufmännische Betriebsleiterin Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet am 
Mittwoch, dem 26. Mai 2010, 19.30 Uhr in Körners Gaststätte statt. 

H.-G. Sachse

Aus der 15. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses
der Verwaltungsgemeinschaft

Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde berichtet

Der Gemeinschaftsausschuss traf sich am 10. Mai, um zur 2. Änderung 
des Flächennutzungsplanes zu beraten. Insgesamt vier Flächen legte der 
Ausschuss im Flächennutzungsplan neu fest:
1.	Es soll eine Fläche für den Gemeinbedarf zum Bau einer Kinderta-

gesstätte in Großröhrsdorf dargestellt werden. Derzeit werden dazu 
folgende mögliche Standorte untersucht: im Bereich hinter der Be-
bauung Großröhrsdorfer Straße oder auf der Festwiese im Ortsteil 
Kleinröhrsdorf sowie auf dem Gelände des ehemaligen Lehngutes 
und im Bereich der ehemaligen Tischfabrik. Nach Bestimmung einer 
konkreten Fläche soll diese im Flächennutzungsplan für den Zweck 
des Gemeinbedarfs ausgewiesen werden.  

2.	Zwei Flurstücke am Arnsdorfer Weg, die bisher als Grünfläche dar-
gestellt wurden, sollen nun als Wohnbaufläche gekennzeichnet werden. 
Bereits seit einiger Zeit gibt es Interessenten, die gern an dieser Stelle 
bauen möchten.

3.	Gleichfalls werden mehrere Flurstücke zwischen Nordstraße und 
Kleingartenanlage in Großröhrsdorf als Mischbaufläche dargestellt. 

4.	Und eine Fläche in der Gemarkung Hauswalde soll als Wohnbaufläche 
dargestellt werden.

Zu der letzten Änderung im Flächennutzungsplan entschied der Gemein-
schaftsausschuss gleichfalls, einen Teil dieses Flurstückes aus dem 
Landschaftsschutzgebiet „Westlausitz“ auszugliedern, um den Bau eines 
Wohnhauses zu ermöglichen. Eine neu anzulegende Streuobstwiese in 
der Nähe soll als Ausgleichsfläche für die Ausgliederung dienen. 

Straßensperrungen aufgrund von Kanalbauarbeiten 
auf der Freiheitsstraße sowie Am Festplatz

Aufgrund von Kanalarbeiten sind im Mai mehrere Straßen gesperrt. Seit 
dem 17.05.2010 wird am zweiten Bauabschnitt auf der Freiheitstraße 
gearbeitet.
Der nächste Abschnitt soll ab dem 25.05.2010 gesperrt werden. Dies wird 
die Straße Am Festplatz betreffen. Da der Baubeginn auf der Kreuzung mit 
der Alten Straße ist, werden Umleitungen in Richtung Masseneistraße und 
zum Gymnasium bzw. zur Kegelhalle eingerichtet. Der Busverkehr wird in 
diesem Zuge zeitweise über die Walther- Rathenau- Straße rollen.

Stadtbauamt

Großer Andrang zur Eröffnung der Autowaschanlage 
im Gewerbegebiet Großröhrsdorf

Pünktlich zum bundesweiten Autowaschtag am 8. Mai feierte die neue 
Autowaschanlage „Power Wash Rödertal“ ihre Eröffnung. Viele Interessier-
te nutzen an diesem Tag die Möglichkeit, ihren PKW unter fachkundiger 
Hilfe auf Hochglanz zu bringen oder sich über Vorteile dieser neuen 
Anlage zu informieren. 

Das Herz der Anlage, der Technik-Container, konnte in Augenschein 
genommen werden und Fragen zum Thema berührungslose Fahrzeug-
wäsche wurden beantwortet. 
Zur Unterhaltung für die Erwachsenen gab es Show-Car-Waschen, bei 
dem die Vorzüge dieser Technik noch einmal vorgeführt wurden. Während 
die Eltern ihre Autos putzten, konnten die Kinder auf einer Caribic-Riesen-
Rutsche ihren Spaß haben. Der Unkostenbeitrag in Höhe von 1,- € kommt 
der Kindereinrichtung „Waldhäuschen“ in Kleinröhrsdorf zugute. Ebenso 
hatten die Kinder direkt nebenan bei der Firma Leuthold die Möglichkeit, 
passend zum darauffolgenden Muttertag am 9. Mai, marmorierte Herz-
stecker als Geschenk zu basteln.
In der Autowaschanlage im Gewerbegebiet Großröhrsdorf zwischen 
Leuthold und dem Floristikfachgeschäft „Pusteblume“ kann nun täglich 

Viele Interessierte informierten sich am Tag der Eröffnung über die Funktionsweise 
der neuen Autowaschanlage.

Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes wünscht dem Eigentümer, Herrn Neumann, alles 
Gute für seine neue Waschanlage und stets genügend Nutzer.

Mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
immer bestens informiert.
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Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Frau Renate Reche	 am	 21.05.	 zum	 71. Geburtstag
Frau Christine Bähnsch	 am	 22.05.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Elisabeth Sigmund	 am	 22.05.	 zum	 70. Geburtstag
Frau Cölestine Hahn	 am	 23.05.	 zum	 85. Geburtstag
Frau Valeska Röntzsch	 am	 23.05.	 zum	 85. Geburtstag
Herrn Werner Hofeld	 am	 23.05.	 zum	 77. Geburtstag
Frau Christa Jobke	 am	 23.05.	 zum	 76. Geburtstag
Frau Gisela Gelke	 am	 26.05.	 zum	 85. Geburtstag
Frau Monika Gräfe	 am 	 26.05.	 zum 	 70. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

23. Mai – Pfingstsonntag
Rammenau:	 09.00	 Festgottesdienst mit Taufe
Großröhrsdorf:	 09.00	 Festgottesdienst
Kleinröhrsdorf:	 10.30	 Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Bretnig:	 10.30	 Festgottesdienst mit Taufe und Kindergottes-

dienst

24. Mai – Pfingstmontag
Großröhrsdorf:	 09.30	 Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Bretnig:	 10.00	 Gemeinsamer Gottesdienst
Hauswalde, Rammenau	am Kreuz auf dem Luisenberg

Kleinröhrsdorf:	 19.00	 Abendgottesdienst mit Dipl.-Chemiker Joachim 
Krause zum Thema „Mit BIO-Energie gegen 
Klimawandel und Rohstoffverknappung?“

Kirchliche Nachrichten

in der Zeit von 6-22 Uhr der Pkw in Eigenregie auf Hochglanz gebracht 
werden. Mit ihren fünf Waschplätzen ist diese Anlage die bisher einzige 
in Deutschland. Die bürstenlose Fahrzeugwäsche mit MicroPulver Power-
perls ist besonders lackschonend und preiswert. Gleichfalls ermöglicht 
die neuartige Technik alle Kalke vor der Reinigung aus dem Wasser zu 
ziehen, so dass auch ohne Nachpolieren - allein durch Trocknung an der 
Sonne - keine Wasserflecken auf dem Lack entstehen.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herrn Rudolf Großmann	 am	 22.05.	 zum	 89. Geburtstag
Frau Ruth Schlott	 am	 23.05.	 zum	 78. Geburtstag
Frau Johanna Menzel	 am	 23.05.	 zum	 73. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Ahrens	 am	 23.05.	 zum	 72. Geburtstag
Frau Ursula Thomas	 am	 23.05.	 zum	 72. Geburtstag
Frau Thea Berndt 	 am	 24.05.	 zum	 87. Geburtstag
Frau Christine Petzold	 am	 24.05.	 zum	 78. Geburtstag
Frau Gisela Plasnick	 am	 24.05.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Waltraud Schiman	 am	 25.05.	 zum	 73. Geburtstag
Frau Ilse Kießig	 am	 25.05.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Christa Portmann	 am	 26.05.	 zum	 80. Geburtstag
Herrn Lothar Fraunheim	 am	 26.05.	 zum	 76. Geburtstag
Frau Edith Weber 	 am	 26.05.	 zum	 73. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Kluge	 am	 26.05.	 zum	 72. Geburtstag
Frau Annelies Kunze	 am	 27.05.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Günter Volkmann	 am	 28.05.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Lydia Rüffer	 am	 28.05.	 zum	 86. Geburtstag
Herrn Günther Liebig	 am	 28.05.	 zum	 72. Geburtstag
Frau Anneliese Herrmann	 am	 28.05.	 zum	 71. Geburtstag

Diamantene Hochzeit
Am 27. Mai 2010 feiert das Ehepaar Erika und Günther Höfgen das seltene 
Fest der Diamantenen Hochzeit.
Der Stadtrat, die Bürgermeisterin und die Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung wünschen den Jubilaren alles erdenklich Gute und persönliches  
Wohlergehen.

Kerstin Ternes, Bürgermeisterin

Vereine und Verbände

Bienenzüchterverein
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Der Bienenzüchterverein trifft sich am Dienstag, dem 25. Mai 2010 um 
19.30 Uhr in der Festplatzgaststätte Großröhrsdorf. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Gunter Knöfel, 1. Vorsitzender

Unser Programm für die vierte Maiwoche vom 25. bis 29.05. 

Nach dem Pfingstwochenende öffnet das Jugendhaus am Dienstag wie-
der seine Pforten; und zwar zum allmonatlichen B.U.D.E.N.S.C.H.W.U.N.G. 
Ab 14 Uhr können alle Jugendlichen vorbeikommen und beim Verschö-
nern und Saubermachen des Jugendhauses helfen. Jede Hand wird 
gebraucht. Man kann sich dann besondere Punkte verdienen, welche 
man bei einem Ausflug einlösen kann, denn dann braucht man keinen 
Eintritt bei der jeweiligen Attraktion zu bezahlen. Ab 17 Uhr gibt es dann 
für alle Helfer eine leckere Mahlzeit. 
Der Mittwoch wartet mit dem „ Kochen und Mampfen“ auf. Wer Lust hat, 
kann den Kochlöffel schwingen und der Kreativität freien Lauf lassen. 
Natürlich ist das Haus ansonsten zur gewohnten Zeit von 15-18 Uhr für 
alle offen. 
Am Donnerstag wirds filzig-kreativ. Ihr könnt an diesem Tag beispiels-
weise Haarschmuck, Handyanhänger o.ä. filzen. Nebenbei ist Offener 
Treff bis 19 Uhr. 
Ebenfalls Offener Treff (diesmal von 15-18 Uhr) ist am Freitag.

Zudem wollen wir gemeinsam letzte Vorbereitungen für die „33h-Aktion“ 
treffen, welche am Samstag, dem 29.05., stattfindet:

R² = Röderreinigung:

Zusammen mit der JG Großröhrsdorf findet an diesem Tag eine beson-
dere Aktion statt. Im Rahmen der landesweiten „33h- Aktion“, welche 
das ehrenamtliche Engagement von Jugendlichen für ihren und in ihrem 
Heimatort fördert, steigen wir in den reißenden Fluss und holen raus, 
was dort nicht hingehört. Wir nehmen uns in etwa den Flussabschnitt 
des Geländes der Kulturfabrik vor, damit dort zwei Wochen später zum 
Stadt- und Einigkeitsfest die Quietschenten freie Fahrt haben. Für die 
notwendige Schutzkleidung wird gesorgt. Ebenfalls gibts ein Süppchen 
und Gegrilltes, sowie motivierende Musik. Die Aktion ist in etwa von 10-
16 Uhr geplant.
Wir freuen uns auf eure tatkräftige Unterstützung. Zeigt mal, was in euch 
steckt!
Bei Anfragen jeglicher Art sind wir unter der Telefonnummer 03 59 52/ 
5 80 94 zu erreichen.

Euer Jugendhausteam Katja und Clemens
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Wanderung am 30.05. -
Von Niederau in den Friedewald

Der Wanderverein Großröhrsdorf e.V. lädt für Sonn-
tag, den 30.05., seine interessierten Mitglieder zu einer Wanderung in 
den Friedewald ein. Treffpunkt ist 8:00 Uhr auf dem kleinen Parkplatz 
am Rathaus. 
Mit den Autos fahren wir bis zum historischen Bahnhof Niederau. Wir 
queren die Gleise und gelangen auf dem Höhenweg zur Ruine des Wart-
turms. Dabei können wir uns an schönen Ausblicken auf die Elbtalweitung 
zwischen Radebeul und Meißen erfreuen. 
Weiter führt uns die leichte Wanderung durch den Friedewald. Wir 
passieren dabei den Weinböhlaer Ortsteil Neuer Anbau, kommen am 
Adolph-Gedenkstein vorbei und streifen den Neu- und den Großteich. 
Schließlich verlassen wir an der idyllischen Buschmühle den Friedewald. 
Bevor wir wieder zum Parkplatz in Niederau absteigen, genießen wir 
vom Gellertberg noch mal einen umfassenden Blick über Deutschlands 
nördlichstes Weinanbaugebiet. 
Die Tour ist etwa 18 km lang und ohne nennenswerte Höhenunterschie-
de. Die Verpflegung erfolgt aus dem Rucksack. Interessierte Mitglieder 
können sich bis Freitag, den 28.05., um 17:00 Uhr in der Schreibwaren-
handlung Zöllner anmelden.

Peter Hering

Verein „Einigkeit“ e.V.

Liebe Gäste des Einigkeitsfestes 2010,

das diesjährige Einigkeitsfest wirft seine Schatten voraus. Am Freitag, 
dem 11.06. soll im Festzelt des Vereins „Einigkeit“ e.V. das nun schon 
zur Tradition gewordene Biermaßstemmen stattfinden.
Wir rufen alle starken Frauen und Männer dazu auf und bieten dieses 
Jahr einen besonderen Service an. Wer sich bis Donnerstag, den 10.06., 
18:00 Uhr persönlich im Neckermann-Bestellshop zum Biermaßstemmen 
anmeldet und die 5, € Pfandgeld entrichtet, ist dabei. Das Pfandgeld gibt 
es nach Abgabe der Gläser am Freitagabend zurück.
Also, anmelden nicht vergessen!

Liebe Kinder, Eltern, Großeltern und Fans des Entenrennens, 

ab sofort besteht wieder die Möglichkeit, Startnummern zum Entenrennen 
zu kaufen. In allen Kitas, im Schreibwarengeschäft Zöllner, im Necker-
mann-Bestellshop, im Buchladen „Robert Philipp“ oder im Werksverkauf 
Fa. Freudenberg Dauerbackwaren können diese erworben werden.
Sichert euch rechtzeitig eine Startnummer.

Es grüßt der Verein „Einigkeit“ e.V.

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

Sektionsmeisterschaften – Finale

Die Sektionsmeister 2010 und die Platzierten sind ausgespielt.
Bei den Herren erspielte sich Olaf Schurig nach 2008 zum zweiten Mal 
das Trippel aus Kreis-, OKV- und Sektionsmeister. Meister unserer SG 
wurde er bereits zum siebten Mal in Folge! Und wiederum völlig überlegen. 
Mit 468 Holz war er bereits im Vorkampf vorn, legte im Finale nochmals mit 
472 Holz nach. Er erspielte die Bestleistung der jeweiligen Durchgänge 
und ist mehr als verdient alter und neuer Champion. 
Um den zweiten Platz wurde hart gekämpft. Hier musste das Zielfoto 
entscheiden. Daniel Seidel und Steffen Schurig erreichten beide 903 
Holz – Gleichstand. Nun wurde gerechnet – wer hat die meisten Holz im 
Abräumen erzielt? Und das sprach mit 315:298 Holz für Daniel Seidel. 
Des einen Freud … 
Die Damen haben eine neue Meisterin gefunden. Sina Ullrich errang 
diesen Titel zum ersten Mal. Nach 402 Holz - Punktgleichheit mit Tina 
Hein im Vorkampf - gingen beide gemeinsam zum Duell auf die Bahn. 
Es blieb jederzeit spannend und am Ende entschieden 2 Holz für Sina - 
369:367 Holz. Vorjahresmeisterin Tina blieb „nur“ Platz 2. Mareen Dölling 
erreichte nach ihrem überraschenden Platz 2 im Vorjahr, auch in diesem 

Jahr wieder das Podest und kam mit ihrem 392Holz im Finale noch einmal 
bedrohlich nah an die ersten Beiden heran und lies diese noch einmal 
zittern. Ihre 365Holz aus dem Vorkampf erwiesen sich dann aber doch 
etwas zu wenig, um weiter nach oben zu schielen.

Allen Gewinnern unseren Glückwunsch zu diesen Leistungen und auch 
allen Teilnehmer ein „Gut Holz“ für die nun anstehende Sommerpause. 
Da heißt es, die Blessuren der Saison auszukurieren und sich fit für die 
neue Saison zu halten.

Vorschau:

Am 29./30.Mai finden die Landesmeisterschaften in Zwickau statt. Mit 
dabei – Olaf Schurig mit seinen zahlreichen Fans. Drückt fleißig die Dau-
men und hofft mit uns, dass Olaf einen sehr guten Tag erwischt, denn die 
Konkurrenz – immerhin aus der 2. und 3. Bundesliga - ist hart.

SC 1911 - Abteilung Fußball
Fußballergebnisse – Wochenende

BK-Männer	 SC 1911 - Neustadt	 1:3
	 Torschützen: A. Schlecht
A-Jugend	 Stolpen - SC 19 11	 0:6
	 Torschützen: C. Biastoch (2, ), M. Klimmer (2),
	 S. Mühlbauer, W. Söhnel 
B-Jugend	 SC 1911- Zittau	 1:3
D-Jugend	 Königsbrück - SC 1911	 3:3
	 Torschützen: A. Stelzer (2), S. Mauksch
F-Jugend	 SC 1911 – Großnaundorf	 3:2
	 Torschützen: D. Anders (2), M. Fichte
AH	 Rammenau - SC 1911	 5:2

AH-Ü 30	 1. HF-Spiel Kreispokal: SC 1911 - Elstra 	 7:0
	 Torschützen: 3 x T. Anders, 1 x F. Brückner,
	 1 x S. Bischek, 1 x R. Pollack, 1 x Frenzel

Die Grundlage für das Pokalfinale wurde mit einer überzeugenden 1. 
Halbzeit im Halbfinal-Hinspiel geschafft. Bereits nach 30 Minuten führten 
wir 4:0. Ein großartig aufgeregter R. Pollack führte die Mannschaft zum 
überzeugenden Sieg. Die AH des 1911 bedankt sich bei den treuen Fans 
für die großartige Unterstützung. Wir wünschen uns für die hoffentlich 
noch zwei anstehenden Pokalspiele weiterhin eure Treue.

i.A. R. Urban

Wochenend – Vorschau

1. Männer:	 20.5.	 18.30 Uhr	 Radeberg - SC 1911  
C-Jugend:	 20.5.	 17.30 Uhr	 Laußnitz - SC 1911 
E-Jugend:	 23.5.	 09.00 Uhr	 Turnier in Freital
AH:	 21.5.	 18.30 Uhr	 SC 1911 - Bischofswerda

www.sc1911.de

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

An der Wanderung im Mai durch die Laußnitzer Heide nahmen 17 Wan-
derfreunde teil. Die Strecke führte über 17 km Richtung Kleinnaundorf, 
vorbei an den Teichen nahe Würschnitz, wo sich ein Schwanenpaar nie-
dergelassen hat. Auch den Kuckuck hörten wir beim Frühstück rufen.
Von Würschnitz wanderten wir über die B 97, vorbei am Wolfsdenkmal 
bis zur Eisenbahnstrecke Dresden-Königsbrück. Neben der Gleisanlage 
führte der Weg zurück zum Laußnitzer Hof. Dort wurde das Mittagessen 
eingenommen.
Nach der Rückkehr bedankten sich alle beim Wanderleiter Werner 
Haufe. 

F.G.

FSV Bretnig-Hauswalde informiert
Ergebnisse vom Wochenende 14.-16. Mai

1. KK:	 Nebelschütz II - FSV	 2:1
	 Torschütze: R. Seifert
2. KK:	 FSV II - Biehla II	 0:0
Frauen:	 Pohla-Stacha - FSV	 2:5
	 Torschützin: 3 mal L. Kaschel, C. Herrmann, M. Hölzel
F-Jugend:	 FSV - Ottendorf II	 12:0
	 Torschützen: 5 mal K. Jörke, 3 mal E. Haufe,
	 2 mal Y. Partzsch, D. Kaape, P, Jentzsch
F-Jugend:	 FSV - Liegau	 4:0
	 Torschützen: 3 mal D. Kaape, K. Jörke
AH:	 Wachau - FSV	 3:0

Vorschau WE 21. - 23. Mai
AH:	 Hohenbocka - FSV	 Fr., 21.05.	 18.30 Uhr

SC 1911 - Abteilung Schach

Kurzmeldungen:

Bei der 11. Offenen Sächsischen Seniorenmeisterschaft in Waltersdorf 
gelang Manfred Seibt vom SC 1911 Großröhrsdorf eine positive Überra-
schung. In einem starken Teilnehmerfeld belegte er einen hervorragenden 
4. Platz in der AK 60. In der letzten Runde trotzte er dem Sieger, dem 
Internationalen Meister Grigorij Bogdanowitsch (Russland) ein Remis ab. 
Mit Franz Weczerek gelang einem weiteren Großröhrsdorfer Spieler ein 
sehr gutes Ergebnis, er erkämpfte sich sowohl in der AK 70 als auch bei 
der Schnellschachmeisterschaft ebenfalls Rang 4.

Große Resonanz fand der zum 12. Mal ausgetragene Kesselsdorfer 
Schachtag.
In der Altersklasse U 20 gelang Stefan Plaettner mit Rang 3 der Sprung 
auf das Podest. 
Weitere Ergebnisse: 4. Eric Sauer; 11. Erik Preetz.
Das quantitativ stärkste Teilnehmerfeld gab es mit 53 Startern in der AK 
U 12. Hier erreichten unsere Kinder folgende Platzierungen: 12. Julian 
Minkwitz; 13. Mark Büchner; 17. Robin Roch; 22. Paul Opitz; 47. Tom 
Bernd.

Andreas Schneider

Landesmeisterschaft Bowling

Bei den diesjährigen Landesmeisterschaften im Bowling belegte Katja 
Helbig aus Bretnig-Hauswalde im Einzel einen hervorragenden 3. Platz. 
Birgit Hatzel aus Bretnig-Hauswalde (Vorjahresvierte) kam mit gutem 
Pinergebnis über Platz 10 dieses Mal nicht hinaus und verpasste den 
8. Platz zum Einzug ins Finale nur knapp. Hans-Joachim Eckstein aus 
Großröhrsdorf schaffte von 104 gestarteten Herren einen beachtlichen 
11. Platz. In der Finalrunde (k.o.-System) unterlag er lediglich dem spä-
teren Landesmeister.
Alle drei Sportler starten für den 1. Schiebocker Bowlingverein. Vereins-
training ist Dienstag und Mittwoch im Bowling-Treff Bischofswerda, Belms-
dorfer Str. 26. Wer mal vorbeischauen und Näheres über Bowlingsport 
und Verein wissen möchte, ist herzlich willkommen.

B. H., 1. Schiebocker Bowlingverein

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Dienstag,	 25.05.	 9.30 - 10.30	 Krabbelgruppe
Mittwoch,	 26.05.	 9.30 - 10.30	 Krabbelgruppe
Donnerstag,	 27.05.	 9.00 - 11.00	 Eltern-Kind-Kreis

Vorinformation

Auch in diesem Jahr findet wieder eine Mutter-Kind-Bildungsfreizeit im 
Bethlehemstift in Neukirch statt. Diesmal geht es rund um das Thema 
„Ich mach mir die Welt, wie sie mir gefällt“, Ferien mit Astrid Lindgren. In 
der Zeit vom 05.10. - 08.10.2010 sind Mütter mit ihren Kindern im Alter 
von 0 – 10 Jahren ganz herzlich eingeladen, im Kreise Gleichgesinnter 
erlebnisreiche und entspannende Tage zu verbringen.
Anmeldung und Informationen unter 0 35 94/70 52 90

TSG Bretnig-Hauswalde - Handball

Nach Hinspiel Chancen auf Klassenerhalt geschwunden

Saison 2009/2010 – Verbandsliga-Relegation, 09.05.2010, 14.30 Uhr, 
Sportkomplex Pulsnitz

TSG Bretnig-Hauswalde – SHC Meerane                      25:26 (11:14)

Bei strahlendem Sonnenschein zum Muttertag fand das Hinspiel um den 
Verbleib in der Verbandsliga im Pulsnitzer Sportkomplex zwischen der 
gastgebenden TSG Bretnig-Hauswalde und dem sächsischen Handball-
club aus Meerane statt. Die Rödertaler mussten sich nach einem kampf-
betonten Spiel mit einem Tor geschlagen geben. Da auch der thüringische 
Regionalligist Bad Blankenburg nicht den Sprung in die dritte Liga schafft, 
ist auch die letzte theoretische Chance passé, dass auch der Verlierer 
beider Spiele in der Verbandsliga verbleibt. Nun müssen am kommenden 
Sonntag die Spieler um Trainer Th. Haufe bei den Westsachsen gewinnen, 
um in der Verbandsliga zu bleiben. Falls Bad Blankenburg sich für die 
dritte Liga qualifiziert hätte, wären bei erfolgreicher Relegation des HSV 
Glauchau beide Mannschaften in der Verbandsliga verblieben.

Die Gründe für die knappe Niederlage sind natürlich vielfältig und in 
erster Linie bei der Mannschaft zu suchen. Schließlich vergab die TSG 
in der ersten Halbzeit allein vier Strafwürfe. Doch ist es meistens kein 
Zeichen einer souveränen Schiedsrichterleistung, wenn Trainer, Spieler 
und Zuschauer diverse Szenen ausgiebig diskutieren. Den beiden Un-
parteiischen aus Leipzig eine gewisse Sympathie zu den Westsachen 
zu unterstellen, wäre sicher etwas übertrieben, doch dass die Gäste 
bei einer sehr körperbetonten Spielweise nur zwei Zeitstrafen mehr als 
die fairste Mannschaft aus der Staffel Ost erhielten, erscheint schon 
sehr merkwürdig. Besonders da sowohl E. Gneuß als auch S. Hartmann 
mit jeweils klaren Faustschlägen in den Unterleib zu Boden befördert 
wurden. Warum diese Tätlichkeiten nur mit einer Zeitstrafe geahndet 
wurden, wissen sicher nur die beiden Männer in Schwarz. Diese Szenen 
erinnerten allerdings eher an die Sportart, welche die beiden Klitschko-
brüder fabrizieren. 

Zu Beginn konnten die Bretnig-Hauswalder zunächst immer ein Tor 
vorlegen (5:4), dann nahmen aber die Gäste das Heft in die Hand und 
konnten eine zwei-Tore Führung erzielen (7:9). Bis kurz vor der Halbzeit-
pause gelang den Meeranern gar ein Polster von vier Toren. Zwar gelang 
kurz vor der Pausensirene noch der Anschluss zum 11:14, doch zeigten 
sich die Gäste im Spiel- und Zweikampfverhalten cleverer. Die beiden 
Protagonisten mit der Pfeife begünstigten aber auch die sehr schritte-
verdächtigen Angriffsaktionen. Ebenfalls wurde vermehrt das Betreten 
des TSG-Torraums nicht geahndet, sowie fragwürdige stürmerfoulreife 
Aktionen gegen die Blau-Gelben ausgelegt. Dies gipfelte sich darin, dass 
E. Kabus an der Mittellinie buchstäblich über den Haufen gerannt wurde 
und dafür sogar zwei Minuten erhielt. Das Oberliganiveau konnte den 
beiden Schiedsrichtern zumindest nicht attestiert werden, vielleicht ließen 
sie aber ihre Konzentration auch auf den benachbarten Sportplatz liegen, 
wo sie vor dem Spiel vor den Augen des Schiedsrichterbeobachters ihren 
körperlichen Leistungstest ablegen mussten. Zur Pause war Trainer Th. 
Haufe dennoch zuversichtlich, schließlich machte er klar deutlich, wie 
seine Spieler in Halbzeit zwei agieren sollen. 
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Seine Worte fanden dann auch Gehör und wurden auch im Resultat 
deutlich. Beim Stand von 17:17 ging das Spiel praktisch von vorn los, 
doch als erneut ein klares Betreten des Kreises durch einen Spieler des 
SHC nicht abgepfiffen wurde, machte die Bank der TSG ihren Unmut 
deutlich. Dies aber wohl zu laut und T. Haufe wurde mit einer fragwürdi-
gen Zeitstrafe bedacht. Dieses Überzahlspiel nutzten die Meeraner, um 
erneut einen beruhigenden Vorsprung zu erzielen (17:21), doch kämpften 
sich die Bretnig-Hauswalder wieder in Schlagdistanz, doch mehr als der 
Anschlusstreffer war nicht mehr möglich. 

Dank gilt natürlich noch den zahlreichen Zuschauern aus dem Rödertal 
und Umgebung sowie aus Meerane, was dem Spiel einen würdigen 
Rahmen verlieh. 

Am vergangenen Sonntag (16.05. - Anm.: Dieser Artikel wird aus ver-
gangener Woche nachgereicht.) stand nun Teil zwei der Relegation bei 
den Westsachsen an. 

Schiedsrichter: W. Moritz, R. Schlorke (SG LVB Leipzig)

Strafwürfe: TSG 2/6; SHC 3/5)

Zeitstrafen TSG 7; SHC 9

Disqualifikation: SHC 1

Für Meerane spielten: M. Richter, J. Burkhardt; M. Händler (4/1), M. 
Leisching (2), D. Tran Van (3), F. Biesel (6), S. Pohl, E. Jentzsch (1), R. 
Kautisch (1), R. Herdel (5/2), R. Stößel (2), Ch. Mosch, M. Knobloch (2), 
A. Biedermann; MV: F. Blauhut, St. Koska, M. Groper, Y. Jentzsch

Für die TSG spielten: E. König, Ch. Sternkiker; R. Weigel (1), T. Haufe, 
R. Thalmann (1), O. Nickich, C. Haufe (3), S. Hartmann (9), E. Kabus 
(2), E. Gneuß (4), T. Hommel, T. Kuhnert (5/3), J. Filip; MV: Th. Haufe, 
R. Grimm (sh)

HCR Rödertal - die Rödertalbienen

Abstinenzerscheinungen vorbeugen

Die Meisterschaftssaison 2009/10 ist zu Ende und manch einer der 
Fans der Rödertalbienen wird erstmal durchatmen und die handballfreie 
Zeit genießen. Aber es gibt auch welche, die wegen drohender Absti-
nenzerscheinungen schon mal nachfragen, was denn so den Sommer 
über geplant ist. 
Hier deshalb der Terminplan der Rödertalbienen bis Mitte September:

12. Juni:	 14. Inge-Schanding-Gedächtsnisturnier in Weißenfels 
mit HV Haldensleben (Regionalliga Nord), SV Union 
Halle-Neustadt II (Regionalliga Nord), SHV Oschatz 
(Oberliga Sachsen) und Weißenfelser HV 91 (Oberliga 
Sachsen-Anhalt)

26./27. Juni:	 9. Lessing-Cup, Internationales Handballrasenturnier 
in Kamenz

8. August:	 Vorbereitungsturnier mit HV Chemnitz (Sachsenliga) und 
MTV Atlandsberg II (Ostsee-Spree-Liga) in Chemnitz

21./22. August:	 32. Wenzel-Turnier in Altenburg 

28. August:	 RADEBERGER CUP in Radeberg mit SG BBM Bie-
tigheim (2. Bundesliga), SV Union Halle-Neustadt (2. 
Bundesliga), SV Germania Fritzlar (3. Liga) und HCS 
Neustadt-Sebnitz (3. Liga)

4. September:	 HVS-Moltenpokal
	 1. Runde: TuS Weinböhla - Rödertalbienen

11. September:	 Eröffnungsveranstaltung zur Mitteldeutschen Liga in 
der Freiberger Arena Dresden, u.a. mit dem Meister-
schaftsspiel Rödertalbienen - BSV 93 Magdeburg 
(Absteiger aus der Regionalliga Nord)

19. September:	 Meisterschaftsspiel in der Mitteldeutschen Liga, 
Sporthalle des BSZ Radeberg: Rödertalbienen - HC 
Salzland 06 (Absteiger aus der Regionalliga Nord)

(HCR) Internet: www.roedertalbienen.de

Kinoprogramm vom 20.05. - 26.05.

Zahnfee auf Bewährung	 täglich 17 Uhr	 FSK: ohne
Kampf der Titanen	 täglich 20 Uhr	 FSK: 12 Jahre

mittwochs:	 BIERTAG - jedes Bier nur € 1,50!!
freitags:	 HAPPY HOUR - von 19.00 Uhr - 21.00 Uhr 
	 jeder Cocktail nur € 2,50!!

Kulturhaus Großröhrsdorf

Sonstiges

Von der Heimbeiratswahl
im „pro seniore“ Großröhrsdorf berichtet

Die Wahl des Heimbeirates in der Großröhrsdorfer Einrichtung - freilich 
ganz im Schatten und am Rande z.B. kommunalpolitischer Urnengänge 
stehend - erfolgt aller zwei Jahre. Sorgfältig in den letzten Wochen von 
Leitung und Mitarbeitern vorbereitet, fand die Stimmabgabe am 5. Mai 
hier in den Wohnbereichen statt. Auf der Bewerber-Liste standen 12 
Frauen und Männer der Pflegeabteilungen. Jeder Bewohner konnte 7 
Stimmen abgeben. In den neuen Heimbeirat, der in den kommenden 
Wochen den Vorsitzenden (die Vorsitzende) und den Stellvertreter (die 
Stellvertreterin) benennt, sind folgende Mitglieder - in der Abfolge der 
erreichten Stimmen genannt - tätig: Dr. Körner, E. (WB 1), Fr. Wittich, R. 
(WB 4), Hr. Freudenberg, H. (WB 2), Hr. Kleinstück, W. (WB 5), Fr. Listner, 
G. (WB 2), Fr. Seibt, G. (WB 2) und Fr. Gärtner, R. (WB 4).
Die konstituierende Sitzung wird Mitte Mai stattfinden. Neben einer Erklä-
rung zu Aufgaben und Zielstellungen von Aktivitäten im Hause steht die
Kür der Führungsspitze des Gremiums auf der Tagesordnung.

„pro seniore“ Großröhrsdorf

Fr. Carola Herrmann	 Hr. Dr. paed. Eberhard Körner
(Residenzleiterin)	 (gegenw. Vorsitzender des Heimbeirates)

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb „Wohnungswirtschaft“ der Stadt Großröhrsdorf macht
folgendes Vermietungsangebot in der Gemeinde Bretnig-Hauswalde 
bekannt:
Nach Sanierungsarbeiten stehen ab 01.09.2010 folgende Wohnungen 
zur Vermietung zur Verfügung.

Ringstraße 18	 1	 Drei-Raum-Wohnung  66,00 m² WFL im 2. OG 
		  Kaltmiete 5,11 EUR/m² + NK 

Ringstraße 20	 1	 Drei-Raum-Wohnung  66,00 m² WFL im 2. OG
		  Kaltmiete 5,11 EUR/m² + NK

Ringstraße 22	 3	 Drei-Raum-Wohnungen 66,00 m² WFL
		  im EG, 1. OG, 2. OG, Kaltmiete 5,11 EUR/m² + NK

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Rathausplatz 1, Tel. (035952) 283 23 oder 282 71

Eigenbetrieb „Wohnungswirtschaft“

Nach Redaktionsschluss

WERBUNG


